
Kristalle bauen

Sowohl die Stärke der Mathematik als auch die Geschwindigkeit heutiger 
Computer werden für das Studium des Kristallwachstums benötigt. 
Zusätzlich zu der ästhetisch ansprechenden Möglichkeit, Schneeflocken 
zu verstehen, ist das Gebiet des Kristallwachstums entscheidend für die 
Zuverlässigkeit von Stahl, Halbleitern und Computerchips.

Während Kristalle wachsen, haben sie sich bewegende, irregulär geformte 
Flächengrenzen, was nur numerische Lösungen ihrer Gleichungen erlaubt. Ein 
Teil des Kristallwachstums folgt dem Grundsatz des Minimalflächeninhalts bei 
gegebenem Volumen, aber die Anordnung eines Kristalls bedingt auch seine 
Bildung: Hitze verteilt sich einfacher von einer Oberfläche weg als hinein, 
also wachsen Kristalle in Richtung nach außen schneller als andere. Die 
zusätzliche Komplexität, die mit der Anordnung noch zu dem Problem des 
Kristallwachstums hinzukommt, macht die Lösung relevanter Gleichungen 
noch schwieriger.

Für mehr Informationen: 

What’s Happening in the Mathematical Sciences, Vol. 1, Barry Cipra.
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Die Mathematical Moments sollen die Würdigung und das 
Verständnis der Rolle der Mathematik in Wissenschaft, Natur, 
Technologie und in der menschlichen Kultur fördern.
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